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Eine Foul-Situation
Du coachst die Boston Celtics.
Es ist Spiel Nr. 7 in der Meisterschafts-Serie 1974 gegen die Milwaukee Bucks, angeführt von deren Center Kareem Abul-
Jabbar. Dein Center Dave Cowens ist 2,05 m. Jabbar ist nicht nur 13 cm länger, er ist auch bester Spieler der NBA.
Um ihn zu stoppen, hast Du Dich für eine Ganz-Feld-Presse entscheiden. Mit anderen Worten, Deine Guards gönnen den
Aufbauspielern der Bucks keine Pause und folgen ihnen überall hin. Andererseits lässt Du Cowens eine „fronting Defense“
gegen Jabbar spielen. Das bedeutet, er versucht immer zwischen Jabbar und dem ballführenden Spieler zu stehen.
In der ersten Halbzeit ging der Plan auf. Dein Team zwang die Guards der Bucks zu Fehlern und es kostete die schon alle
Energie den Ball überhaupt über die Mittellinie zu bringen. Jabbar hatte Problem jemanden zu finden, der ihm überhaupt
erst mal den Ball zupasst. In einer Phase des Spiels hatte er 18 Minuten lang keinen Punkt gemacht. Folge war, Dein Team
erkämpfte sich einen 19-Punkte-Vorsprung und es schien als sollte dies das Finalspiel mit der größten Differenz werden.
Aber eine aggressive Defense kann auch viele Fouls zur Folge haben. Nachdem Milwaukee in den ersten Minuten des vier-
ten Viertels auf 71-68 verkürzt hatte, kommen Dir Zweifel, ob diese Verteidigung wirklich so eine gute Idee war. Gerade
musstest Du mit ansehen, wie Cowens auf dem Weg zum offensiven Rebound ein Foul gepfiffen wurde, sein fünftes an die-
sem Tag. Noch eins und er wird raus sein! Es sind aber noch 11 Minuten zu spielen.Was wirst du mit Cowens tun?

Die Bucks sind schwach auf der Guard-Position. Lucius
Allen, ihr Top-Ball-Handler fiel im März durch  eine Knieope-
ration aus. Allens Abwesenheit hat einiges Gewicht auf die
Schultern des 35-jährigen Oscar Robertson geladen. Oscar
war DER Top Guard der NBA, aber in letzter Zeit wurde er
langsamer und hatte Probleme mit der Presse der Celtics
fertig zu werden.
Auf allen Positionen außer dem Center haben Deine Celtics
mehr Substanz als die Bucks. In der Defense kannst Du auf
Deinen Guard Don Chaney zählen, auf Jo Jo White in der
Offensive und Paul Silas als Rebounder. Und Forward John
Havlicek besitzt all diese Qualitäten. Genau genommen
scheinen alle Deine Celtics so unermüdlich sein wie
Cowens, die immer wieder ihre Arme in den Weg der
Bucks Pässe kriegen.
Wie entscheidest Du?
Du bist der Coach.
Du hast noch fast ein Viertel in diesem wichtigen Spiel
vor Dir. Dave Cowens ist eine Schlüsselfigur auf Deinem
Weg zum Titel.
Was wirst Du bezüglich seiner Foul-Situation tun?
A) Abbrechen der Press-Defense und Abbremsen der

Offensive, um die Fouls runter zu fahren
B) Cowens rausnehmen und ihn für die letzten fünf

Minuten zu sichern
C) Cowens wie zuvor weiterspielen lassen, bis er ausfoult
Triff Deine Wahl und schau auf der nächsten Seite, wie
der Coach der Celtics sich entschieden hat.

Gegen ein Team wie die Bucks könnte Dave
Dein wichtigster Spieler sein.
Dave kompensiert seine fehlende Länge als Center durch
eine unglaubliche Geschwindigkeit, sehr gute Defense und
unermüdlichen Einsatz. Er ist DER Spieler in Deinem Team,
der Jabbar stoppen kann. Cowens Art zu spielen beein-
druckte die Experten dermaßen, dass man ihn 1971 zum
„Rookie of the Year“ und 1973 zum „Most Valuable Player“
machte. Er hat gezeigt, dass er so gut reboundet wie die
Langen. Diese Saison ist er darin zweitbester der NBA,
sogar noch vor Jabbar. Auch als Schütze ist er verlässlich. In
Spiel 3 und 5 der Serie war er High Scorer und insgesamt
kommt er auf einen Durchschnitt von 22 Punkten pro Spiel.
Jabbar ist aber noch viel wichtiger für sein
Team, als Cowens für Deins.
Bei aller Qualität von Cowens, hat Jabbar auf der anderen
Seite im Schnitt über 33 Punkte gemacht. Kareem holt
außerdem die meisten Rebounds und frustriert Gegner mit
dem Blocken zahlreicher Würfe. Er ist der Meister des
Hook Shots, der schwer zu blocken wäre, wenn er keine
2,18 m wäre! In zwei Verlängerungen in Spiel Nr. 6 hat er
die Celtics mit seinem Hook Shot aus fünf Meter Distanz
abgeschossen. Er besitzt quasi den MVP-Titel, nachdem er
ihn dreimal in den letzten vier Jahren gewonnen hat.
Die weniger bekannten Spieler der Teams.
Neben Jabbar hat Milwaukee nur den 1,98 m Forward Bob-
by Dandridge. Dandridge nahm während der Saison einigen
Druck von Jabbar, indem er im Schnitt 18,9 Punkte vorwie-
gend aus der Mitteldistanz machte.
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Die Celtics entschieden sich für C)
Oft kommen Spieler mit Foul-Problemen auf die Bank,
um für das Ende des Spiels gesichert zu werden. Aber
Boston konnte sich ein solches Vorgehen nicht leisten.
Milwaukee hatte einen Lauf und hätte an den Celtics
vorbeiziehen können. Um den Lauf zu stoppen, brauchst
die Celtics Cowens. Sie entschieden sich für das Poker-
spiel und hofften, dass Cowens ohne Foul durchkommt
oder er seinem Team bis zu seinem Ausscheiden einen
komfortablen Vorsprung herausgespielt hat.
Die Celtics Taktik, die Bucks Guards zu überarbeiten, hat
gut geklappt und die Bucks konnten ihre Offensive nicht
entfalten. Die Celtic kamen zu dem Schluss, sie könnten
Cowens am Besten schützen, indem sie verhinderten,
dass Jabbar den Ball überhaupt erst bekommt.

Hier ist, was geschah!
Um sein Team wieder auf die Gewinnerstraße zu brin-
gen brachte Cowens seinen eigenen Hook Shot ins
Spiel. Die Celtics bauten Ihren Vorsprung über Milwau-
kee wieder aus. Cowens vermied es den Rest des Vier-
tels zu foulen und machte selbst 4 wichtige Punkte in
den letzen Minuten.
Bosten zog auf einen 102-87-Sieg davon. Cowens wurde
mit 28-Punkten High Scorer und sorgte dafür, dass
Abdul-Jabbar mit 26 Punkten die wenigsten der Serie
machte.
Nach vier Jahren holten die Celtics wieder einen Titel.

Dez. 2005

Raiders im Netz
Immerhin steht unser „Baustellenschild“

Der erste Schritt zu unserer eigenen
Internet-Präsenz ist geschafft! Die
Domains sind gesichert, das „Baustel-
lenschild“ steht und hinter den Kulissen
wird an der richtigen Site gestrickt.
In naher Zukunft soll man unter
„www.0507-RAIDERS.de“,
„www.0507basketball.de“ und 
„www.0507odenkirchen.de“ alles wis-
senswerte über unsere Abteilung fin-
den. Die Trainer der einzelnen Teams
sollen die eMail-Adressen sammeln,
damit auch wirklich allle den NewsLet-
ter bekommen können und eine Wei-
terleitung Eurer Basketball-Adresse ein-
gerichtet werden kann.
Dann können unserem Mitglied Bernd
Mustermann also Infos und Mails über 
„bernd.mustermann@0507-RAIDERS.de“ zugeschickt werden, die dann z.B. an seine sonstige Adresse „Berni@aol.com“
weitergeleitet werden kann.
Über Anregungen und Mitarbeit würden wir uns freuen!


